
Spracherwerb fördern Übergänge optimieren 

Flankierende Hilfen entwickeln 

MINT-Kompetenzen stärken 

Ziel 1: Jede Schule hat ein Sprachförderangebot 

  

a. Alle Schule verfügen über ein Verfahren zur 

Sprachstandfeststellung 

 

b. Für alle Kinder mit Sprachhemmnissen gibt es 

ein Sprachförderangebot an ihren Schulen 

 

Ziel 1: Kein Kind geht beim Übergang zur 

weiterführenden    Schulen verloren 

  

Ziel 2:    Jeder Jugendliche wird bei der 

Berufsorientierung  

unterstützt 

  

Ziel 3: Alle weiterführenden Schulen erhalten einen 

Überblick über die im Landkreis vorhandenen 

Angebote zur Berufsorientierung 

  

Ziel 1: Jede Schule kann ihren Schülern ein 

flankierendes Angebot unterbreiten 

  

Ziel 2: In jeder Kommune gibt es mindestens einen 

außerschulischen Lernort (Außerschulische 

Lernorte entwickeln) 

  

Ziel 1: In jeder Schulform gibt es mindestens eine 

MINT-Schule (Schule mit MINT-

Schwerpunkt) 

  

Ziel 2: Im Landkreis Vechta wird ein „Haus der 

kleinen Forscher“ etabliert.   

Ziel 3: Drei Ganztagsschulen im Landkreis richten 

ihr Angebot an MINT-Kompetenzen aus.  

Ziele und Meilensteine der 
Bildungsregion für 2018 



Spracherwerb fördern 

Digitalisierung 

Ziel 1: KiTa und Grundschulen vernetzen sich 

  

a. Arbeitskreis KiTa – Grundschule in jeder 

Kommune 

b. Vernetzung durch Koordinierungsstelle 

Sprachbildung des LCV 

 

Ziel 2: Koordinierung der Sprachfördermaßnahmen 

für erwachsene Migranten 

Ziel 1: Medienentwicklungsplan wird erstellt 

  

Ziel 2: Alle Schulen haben ein 

Medienpädagogisches Konzept 

Ziel 3: Es wird ein Kompetenzzentrum 

„Medienbildung“ (Learning-Lab) 

eingerichtet. 

Ziele die außerhalb des Netzwerkes 
Bildungsregion verfolgt werden 


